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Qsst "Dorrobst}
Gestern haf einer das Dörrobst entdeckt
mit all seinem Nährwert, der drinnen steckt

und dah wir von diesen Gottesgaben
noch riesige Lager am Lager haben.

Und heut publiziert man, nach klugem Ko nzept,
Dörrobstrezept über Dörrobstrezept.

Die Gattin soll in den nächsten Wochen
Dörrobst und Dörrobst und Dörrobst kochen,

so dah wir, so Gott will, ohne Beschwerden
mit dem Segen rechtzeitig fertig werden.

Paul Altheer

Elektrische
Rasierapparate

Harab
Rabaldo

Unie
auf bequeme Teilzahlung

Zürich 1

Rennweg 11 2. Stock-Lift
Tel. 5 88 85

Ohne Arbeit ist das
Blindsein trostlos!

Wer hat Klein-Arbeiten zu ver-
§eben wie: Etiketten anschnüren,

rucksachen falten und in Kuverts
einschieben, übertragen von
Manuskripten in Maschinenschrift,
usw. gegen bescheidene
Entschädigung Angebote an die

Blindenanstalten St Gallen

WALTER WIRTH
vormals

St. Gallen
St. Leonhardstrasse 17

Telefon 28478

arren-c
gegründet 1850

Gut essen und trinken,
im Preis bescheiden, Grill- und andere
einmal probiert, Küchenspezialitäten
Sie kommen wieder mit Freuden î

Rest. «Frohegg » Sl. Gallen
im Bleicheli Telefon 2 48 06 F. Gutzwiller

Das ist Qualität

Telephon 551TJ4 Märwil

Wie man eine
Sitzung leitet

Von Dr. Hans Küry

Diese Bro^ûre+ulft eine
Sifzupg erfolgreich
vorbereite ry^fufthen ] und

protokollieren, Fryi.50.
Emil Ofcith, Verlas6fha!wil

Fast unglaublich

dah so etwas heute möglich ist: eine amerikanische
Qualitäts-Rasierklinge (mit Lizenz in der Schweiz
hergestellt) zu bloh Fr. 1. die 10 Stück. Garantiert
aus dem feinsten importierten Schwedenstahl mit
haarscharfen und rubinharten Schneiden von längster
Cebrauchsdauer. Wir dürfen ruhig behaupten: Es

gibf keine haltbarere Qualitätsklinge zu diesem kleinen

Preis. Jeder, der Wert auf eine tadellose Rasur
legt und dabei Geld sparen möchte, sollte die Rubie-
Rasierklinge probieren. Nicht umsonst gehört sie in
Amerika heute zu den populären Marken. Sie bietet
dem Selbstrasierer zum kleinsten Preis den
maximalen Nutzen. Versäumen Sie es nicht, die Rubie zu
probieren I

Rubie-Standard 10 Stück Fr. 1.. Für Liebhaber
dünner Klingen: Rubie-Extrafine, 10 Stück Fr. 1.50.
Pafjt auf Gilletfe-Apparate.
Engros: Rasierapparafe-Handels-AG., Zürich.

Preisausschreiben
baZtqakM...

Unser Markenbild

.und SIE haben gut iaâmi
Warum?

Ihnen winken folgende Preise:
1. Preis: Fr. 150. in bar
2. Preis: 15 ganze Flaschen Champagne
3. Preis: 12 ganze Flaschen Champagne
4. Preis: 6 ganze Flaschen Champagne

sowie 5 Trostpreise à 2 Flaschen unserer Marke Champagne Strub Sporfsman
schlage, wie man eine Reklame-Drucksache so gestalten könnte, dafj sie in
serem Markenbild für jeden Empfänger Gebrauchswert bekommt!
Einsendungen sind zu richten bis spätestens 31 Mai 1944 an die Firma
Mathlss & Co., Basel 1.

Das Gebrauchsrecht der mit den beiden ersten Preisen prämiierten- Vorsc
Prämiierung in den Besitz der Firma Champagne Strub Mathiss & Co. über

Strub Sporfsman
Strub Sporfsman
Strub Sporfsman
für die besten

VorVerbindung mit un-

: Champagne Strub

hlage geht mit der
DUSTRIA TICINESE TABACCHI Bt
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Os5tsrn nst sinsr cisz vörroizzt sntciscict
mit sli zsinsm i>isiirwsrt, cisr cirinnsn ztscict

unci cisk; wir von ctiszsn Ootts5czsosn
nocn risziczs l.so,sr sm i.sczsr risosn.
I^nci lisut putziisisrt msn, nscn iciucism Ko nssvt,
vörrooztrssspt üosr vörroizztrsssvt.

vis Osttin zoll în cisn nscnztsn Woctisn
vörroost unci vörroost uncl vorroozt Icociisn,

50 cisi; wir, 50 Oott will, oiins IZszctiwsrclsn
mit clsm 5sczsn rscritssitig tsrticz wsrcisn.

?sul àliliesr

sut becrrieme ?eil^akluoiz

keuiiiveg 11 2. stock I.ikt
?sl. 5 88 35

0kne Hàii i8t ciss

klinàin ìl'vZiloZ!

Sllnliensnstslten 8t. KsIIen

ârren-c. rt

im SIeickeli 1 elekoii 2 48 06 cZut-viller

vas ist Oualitât

Isisplion SS1D4 lvlärvt-il

Wis msn Sine
Sitzung isitvi

Von vr. i-isri» Xllrv

vis»e Kr65crèè>ulttsins
5itluiig vrloizrsick
vorksr« I s ri/^tu^>e n I uncl

protalcc/lliersn.

i?S5k ung>suklî<ck

cisk 50 stwss ksuts rnöglick iît: sins omsrilcaniîcks
Quslitsti-lîsîisrlclirigs (mit I.iisnz: in cisr 5ck>vsii
ksrgsztsllt) iu bloh l°r. 1. clis 10 5tüclc. Ssrsntisrt
suz clsm teinstsn imoortisrtsn 5ckxvscisn5tsk! mit
kssrzckartsn unci rubinksrtsn 5cknsiclsn von lângîtsr
(?sorsuck5cisusr. Wir clürtsn rukig bsksuptsn: i-5

gikt ksins koltlzsrsrs Quslitstîlclings iu ciisîsm Iclsi-
nsn k'rsiî. wscisr, cisr Wsrt sut sins tocisllozs iîsiur
Isgt unci clsosi Oslo! soarsn möckts, 5o!Its clis icukis-
ksîisrlclings orooisrsn. blickt umsonst gskört sis in
Amsriics ksuts iu cisn oooulsren /^arlcsn. 5is oistst
clsm 5s»z5trs5isrsr rum lclsinstsn prsi! clsn msxi-
molsn klutisn. Vsrzsumsn 5is si nickt, clis lîuois iu
orooisrsn I

lîuois-Ztsnclsrci 10 5tüclc lì 1.. r^ür l.ivlzko>zsr
clünnsr Xlingsn: kculzis-iïxtrslins, 1t> Ztüclc I^r. 1.50.
?sht sut cZillstts-^oosrsts.
lîngroz: lcsiisrsopsrsts-I-Isncislî-^c?., Surick.
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Unser ^êànbiirl

Iiinsn wínicsn ioigsncls f'rsizs:
1. l»r«I»! ssr. 150 In bsr
Z. prvii: 15 zsn»» i?Is5cken cksmpsgns
3. prelt: II gsnis ?Islcksn cksinpsgne
ä. prsl»! S gsniv ?Is5cken Lksmpsgns

Strub Zportimsn
5Irub Zportimsn
5trub Zportzmsn
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